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1. Gott im Leben

von: Beate von Bredow, Corinna Golin, Petra Denzer-Munz, Eva Schassek, Monika Hammes, Martina Limp

 I.  Einstieg: 

variabel: Positionierung zu einer Kerze

mehrere Bilder (abstrakt-griffig)

oder 1 Bild: Magritte: Ladenhüter (provokativ) 

oder Thesen mit Unterrichtsgespräch oder Schreibgespräch

II.  Gott erfahren:

1. Gottesbild und Biographie, Albertz (Anlage 1), Haag (Anlage 2)

2. Entwicklung von Gottesbildern, Anna (Anlage 3), Oser (Anlage 4)

3. Gotteserfahrungen in der Bibel, Renate Wind

4. Gottesname Jahwe: offenbart - verborgen (Anlage 5)

III. Gott denken:

1. Gott beweisen

2. Religionskritik (Feuerbach...)

3. Theodizee (Birgit! Traditionelle Antwortversuche; Leipnitz: Die beste aller möglichen 

Welten; der mitleidende Gott)

IV. Gott in Christentum und Islam:

1. Ein Gott: Monotheismus

2. Trinität

V.  Gott im Leben:

„Feldarbeit“ = 
kleine Untersuchungen


Anwendungen

z.B. Glockengeläut, Anonyme Alkoholiker: Schulprogramm, Biographie (alte 

Frau), Kindergarten → Gottesbilder, Predigt, Film zur Gottesfrage drehen lassen oder kritisieren.

2. Nach Gott fragen, meine Position suchen

von: Anja Schmidt, Michael Schröck-Lichtenstern, Christel Ledig, Georg Blank

Stunde
Inhalt/Ziele





Methoden, Medien...

(x 2)

1.
Einstieg:

- Vielfalt aufzeigen




● Bilder


- Gründe für Glauben / 



● Diagramm (Kursbuch Oberstufe, 102)


  Nicht-Glauben thematisieren


● Schülerbefragung (Forum Rel 5)


- eigene Positionierung der


● Aussagen über Gott (www.rpi-
  Schüler (direkt / indirekt)



   loccum)

2. 
Biblische Gottesbilder (1)


- Bedingtheit der Wahrnehmung von 

● Die Blinden und der Elefant


  Gottesbildern


- Bilderverbot


- verschiedene Gottesbilder im AT anschauen


  * befreiender Gott



● Ex 3, 1-20


  * Frieden schaffender Gott


● Mi 4, 1-5 (Hos 11, Jes 11)


  * kriegerischer Gott



● Jos 3,9 ff.; 11, 16 f.








    Umsetzung in Standbilder

3. 
Biblische Gottesbilder (2)

- Hiob





● „gekürzte Version“


- Entwicklung der Theodizee - Frage

   in: Akzente (Spuren Gottes)

4. 
Theodizee


- Deutungen und Antwortversuche

● Kushner








● Sölle: Stellvertretung








● Fritz Zorn (in: Akzente)








● Video: Gott und die Welt







   (Sendereihe „Leid“)

5.
Gottesbilder in NT


- der Gott Jesu Christ


   * mitleidender Gott


   * Gott der Liebe




● (1. Joh 4, 15-21)








    (Lk 15, 11-32)


   * ohnmächtiger Gott



● (1. Kor 1, 18-25)

6.
Trinität


- Offenbarung Gottes in Jesus Christus


- Rechtfertigung




● Rö, Gal)

7.
Vergleich mit Islam (1)


- Gottesbilder im Islam


  * Frage der Erlösung


  * Frage der Einheit

8.
Vergleich mit Islam (2)

- Trennendes / verbindendes


   (verschiedene Positionen; Theorie und praktischer Glaube)

 9.
Religionskritik (1)


- Positionen von Feuerbach, Marx, Freud erarbeiten

10.
Religionskritik (2)


- moderne Positionen



● E. Nordhofen 








   (in: Perspektiven Religion)


- Rekurs zum Bilderverbot

11.
Stufenmodelle


- Glaubensentwicklung nach Fowler

3. Gott in persönlichen Erfahrungen und theologischen 

Entwürfen

von: Kerstin Kiehl, Stefan Klaffehn, Marion Eimuth, Heidi Gritschke, Karl-Heinz Lochmann

1. Doppelstunde Meine persönliche Erfahrung mit Gott
5 Leitfragen
Wer hat mir zuerst von Gott erzählt?



Welche Geschichten fallen mir ein?



Was für ein Gott war das? 



Welches Bild fällt mir dazu ein?



Welche Farben verbinde ich damit?

anschl.: 2 Kap. von K.E. Nipkow „Erwachsenwerden ohne Gott?“

Alternative: Gedanken-Protokoll zur Gottesfrage


Raum: Kirche (im Freien)


verteilt sitzen - Ruhe - ca. 1/2 Std. unterschiedliche Texte lesen 
(Kindergebete, Psalmen, Texte über Gott, provozierende Texte → 
Religionskritik, Theodizee)

weitere Alternativen:
Bilderimpuls (mein Vorschlag)




Karikatur und Fabel (Akzente 4, Seite 36 + 37)




Bild Meditation
2. Doppelstunde Biblische Gottesvorstellungen I

Verknüpfung mit 1 Doppel-Std. (Legitimität der Vielfalt) (ggf. Parabel von Blinden und Elefant alsPuzzle)

Hinweis auf Bilderverbot (Text: „Im Dialog“, Seite 63 f.)

→ Exoduserfahrung


Gott der Geschichte 

Ps 106


Der verborgene Gott

Ex 3,13


Der leidenschaftliche Gott 
Amos 5


Der nahe Gott



(anhand eines Reich-Gottes-Gleichnisses)


Der „dynamische“ Gott

(→ Stellung zum Gesetz = befreiend, Sabbattext)


Der in Jesus offenbarte Gott
(→ Kreuzestext)

3. Doppelstunde Bibl. Gottesvorstellungen II
Gemeinsame Auswertung der Lektüre (Hinweis auf weibl. Gottesbilder: Im Dialog, Bd. 5, Seite 71

4. Doppelstunde Gottesbeweise
Material: „Religion-Religionskritik-Weltethos“, Seite 64-67 (68-71) 72 f.

(Neben traditionellen Gottesbeweisen Möglichkeit zur Vertiefung durch moderne Gottesbeweise (Seite 68-71) und Kant (Seite 72 f.)

Alternative: M. Keßler „Der Mensch zwischen Gott und Welt“ (Seite 122 ff.)

(hier gut: Kritik der Gottesbeweise)

4. Meine Gottesvorstellung: Was hat sich geändert?

von: Marlene von Oettingen, Marliese Platzöder, Hannelore Schulz

1. Meine Gottesvorstellung
Ansichtskarten (abstrakt) als Erzählhilfe

2. Bilderverbot

- „Du sollst dir kein Bildnis machen“

- Exodus 20,4

3. Biblische Gottesvorstellungen
a. Exodus 3 (Bibliodrama)

b. Vielfalt der bibl. Gottesvorstellungen


Sieben bibl. Texte (Psalm 104 / Psalm 23 / Exodus 14 / Amos 4 / Lukas 15 / 1 Joh. 4 / 
Apg. 2

Arbeitsteilige Gruppenarbeit - Was wird in dem Text über Gott deutlich ?

(Präsentation, auch in schriftlicher Form)


Liste mit weiteren Gottesvorstellungen der Bibel und Bibeltext → siehe Anlage 1

(aus: Werkbuch Gerechte Sprache, Seite 74-76)
4. Religionskritik
a. Menschen glauben nicht an Gotte, weil....

Schülermeinungen sammeln, bündeln, ggf. ergänzen

b. Feuerbach / Text und Skizze (aus Dialog 5, Seite 40 oder Stundenblätter 

Gottesglaube - Atheismus, Seite 40)

b. Marx und/oder Freud

Text, evtl. Skizze (zu Marx, S. Dialog 5, Seite 41)

c. Auseinandersetzung mit der Religionskritik u. a. H. Zahrnt: Stammt Gott vom Menschen 

ab“, H.Küng (in Forum Religion)

5. Theodizee Frage

a. Aktuelles Bild

„Wo ist/war Gott hier?“

Antworten von Schüler/-innen aufschreiben, bündeln und ergänzen (s. Dialog, Band 5, Seite 129)

b. Verschiedene Antwortversuche

- Hiob (z.B. aus H. Keesler)

- E. Wiesel (Perspektiven Religion, Seite 88 f.)

- Überblick über christl. Antworten der Gegenwart (s. N. Copray, Im Dialog 5, Seite 110-112)

6. Gottesvorstellungen im Islam und Christentum - ein Vergleich
a. Film und Suren/Koran (S. Harmjan Dam)

b. Unterschied zum christl. Gottesbild

c. Trinität (Rotzetter, Im Dialog 5, Seite 92)

7. Eigene Gottesvorstellungen
Was hat sich geändert im Vergleich zu 1?

5. Gott Entdecken

von: Mirjam Brockmann, Doris Gabriel-Bassin, Joachim Kühnle, Johannes Dolmetsch

Thema



Medium


Methoden

1. Eigene Gottesvorstellungen
abstrakte Kunstbilder

Assoziationensammlung





(künstlerisch anspruchs-
Plenumsgespräch





voll)



Verschriftlichung mit





z. B. als Folie


Anfragen an das Thema





Musik/Werbung

Weiterführender Arbeits-





Werbung


auftrag: Sammelt und





(www.glauben-und-kaufen.de)analysiert Gottesvorstel-





„Interviewpartner“

lungen Anderer

2. Gott in der Biographie

z. B. Perspektiven Reli-
Hausausarbeitung der





gion S. 54-56


Gottesbilder, Zuordnung





Fowler, Glaubensstufen
zu Fowler, etc.





evtl. internat. Vergleich





(Studie)

3. Gottesbeweise


evtl. historische „Statements“Quattro-„Zustimmungs-



zu Gott


spiel“ nach Dam





Religionskritik und

Erarbeitung d. Positionen 



Rezeptionsgeschichte
in Kleingruppen:









Gegenargumente









selbständig entwickeln und









als Streitgespräch präsen-









tieren

4. Bibliche Gottesvorstellungen
Bibelstellen


Gottesbild in Bibelstellen









erarbeiten





Ex 3



Geschichte d. eigenen 







Namens und Bedeutung









(Schülerinnen)





Bildnisgebot (Ex 20)

Schüler/-innen bringen





Frisch (Stiller), Brecht

Kinderfotos, Schnapp-





Keuner   


schüsse von sich mit





f. Perspektiven





Seite 164-165

Variante: Anthropomorphismus im A.T. Rede von Gott in Metaphern

5. Theodizeeproblem

6. Rechtfertigungslehre

7. Gott in anderen Religionen (besonders Islam)
8. Aufnahme Einstieg (s.o.)

Postkarten


Erneute Auswahl

eigene Gottesvorstellungen




Reflexion über Auswahl,









Veränderung zu Beginn









Halbjahr etc.

6. Gott als Geheimnis

von: Christoph Trümner, Werner Henn, Karen Junger-Hilbert

Inhalte/Themen


Methoden


Impulse/ Materialien

1. Meine Gottesvorstellung

Kugellager


Gott als Geheimnis?





schwarz/weis Bilder

Wie erfahren wir Gott im









Alltag?





Aufstellung


Wir nehmen Gott in unsere





(mit DIN 1 4-Blatt)

Mitte - wo stehen wir?





besser: Kerze

2. Reden von Gott /


persönliche Gottesvor-
Stephanie über ihre 

reden über Gott?


stellungen → 


Gottesvorstellung





ergänzt durch Fowler

(„Perspektiven“)

(Gottesvorstellungen ver-

objektivierendes und

Texte aus „Akzente“

ändern sich)


existentielles Reden

Der Gott „protzt“ / Gebet





von Gott


und Stille
3. Das biblische Gottesbild

Tabelle in Gruppenarbeit





erstellen


Bildergebot, Namensoffen-





zu ausgewählten Bibel-
barung (Ex. 3)





stellen (s. Lehrplan)

Deisler zur Erläuterung 



ergänzt durch Chagall-
bzw. Renate Wind





Bilder (Dias/Internet)

(in Stundenblätter)





oder theoretische Texte

4. Gottesvorstellungen im

über Ex. 3 bzw. Filme

Unterschiede und Gemein-

Judentum und Islam

„Hadsch“ oder „Mohammed“
samkeiten erarbeiten; 









Monotheismus

5. Die Frage nach der Trinität
Textarbeit und Erfahrungs-
Richard Rohr „Macht +





austausch über die Musik
Ohnmacht Gottes“, Boff









„Kl. Trinitätslehre“,









Pfingstgeschichte

6. Gottesbeweise am Beispiel
Textarbeit / Präsentation
ausgewählte Texte aus

von A. von Canterbury

(Vertiefung ggf. über Kant
„Religion, Religionskritik,





und Thomas v. Aquin)
Weltethos“ (Cornelsen)

7. Religionskritik am Beispiel
Textarbeit / Präsentationen
religionskritische Texte, 

von Feuerbach (und Re-

Ganzlektüre


z. B. aus „Akzente“;

aktionen






Antworten von





(Einstieg über Skizzen aus:
- Kliemann





im Dialog)


- Tillich









- Gollwitzer









- Alt;









Zahrnt: „Stammt Gott vom 









Menschen ab?“

8. Theodizee


Schülerfragen (1. Stunde)
Titanic, Kuschner





(aktuelle) Zeitungsmel-
(Wenn guten Menschen...)





dungen, theoretische Er-
Hiob





läuterungen;


Zahrnt und Welte (siehe:





Film: Gott über Leid er-
„Akzente





fahren (Anlage 1)

Elie Wiesel (Frage nach









der Allmacht Gottes)

Vertiefung:


„Steine“ ausräumen → 
Impuls:

Umgang mit Theodizee

meditativ / kreativ /

„Was trennt mich von Gott?“




symbolisce Auseinander-






setzung mit unseren Pro-





blemen und Schwierig-
(Anlage: nicht elektronisch)





keiten

9. Meine Gottesvorstellung

Aufstellung


Wir nehmen Gott in unsere





evtl. schriftlich formu-

Mitte: Wo stehe ich jetzt?





lieren: eigene Position
(Position des Lehrers)





finden

10. Muss ich vor Gott etwas
Mögliche Vertiefung zu
Luther - Film / Biografie /

leisten?


- 2



theoretischer Text zur





- 5



Rechtfertigung





- 8

7. Filmmaterial zum Kurs 13.1 (Gott)

von: Kerstin Clarysse, Karola Bender, Monika Springer

Ton- und Bild-

Medien-

www.tonbild.de

stelle, Ffm.

zentrale

www.medienzentrale-hessen.de










Gottesvorstellungen:

1031




Gottesglaube, Gottesbilder






(5 Kurzfilme, 3-12 Min., 2004, DVD)

V 513




Dekalog 1






(60 Min., 1988, VHS)






Leid:

1176

42 500 32

Warum lässt Gott das zu?






(30 Min., DVD/VHS)

1177

42 500 33

Ist Gott allmächtig?






(30 Min., DVD/VHS)

1178

42 500 34

Hat das alles einen Sinn?






(30 Min., DVD/VHS)






Atheismus:

V 1412

42 022 03

Atheismus und Christentum






(21 Min., 1997, VHS)



42 005 29

Opium für das Volk?






(28 Min., 1985, VHS)






Gottesvorstellungen anderer Religionen:



42 529 39

2. Buddha: Der Weg zur Erleuchtung






(45 Min., 1999, VHS)



42 529 40

3. Mohammed: Die Stimme Gottes






(45 Min., 1999, VHS)



46 400 81

Himmel, Hölle und Nirwana






(mit Teil 1-4 der Stammesreligionen, 1999, DVD)

8. Eine Doppelstunde zur Trinität

von: Elke Schwennesen, Ulrike Zufall, Felicitas Liebenau, Ute Groß

1. Einstieg - Bild: „i Tres amigos!“
(je nach Gruppe: stummer Impuls, Frage, Bildbeschreibung)

2. Eingabe einer Trinitarischen Formel (als Kopie)

z. B. Taufbefehl, 2. Kor 13, 13; Mt 28, 19

Frage nach den Erfahrungen, Kenntnissen der Schüler - Erklärung des Lehrers 

(je nach Antworten).

3. „Kleeblatt“ (als Kopie)

Stellen Sie die Elemente der Trinität im „Kleeblatt“ dar.

(Alternativ 3 Weinflaschen „etikettieren“

4. Ergebnisse werden in einer Overhead-Folie des „Kleeblatts“ gesichert.

5. Text von Graham Green: Wie einiges Licht auf die Dreifaltigkeit fiel“

PA: Wie erflärt G.G. die Dreifaltigkeit und den Heiligen Geist?

6. Ergebnissicherung:
Erweiterung der Einträge auf der Overhead-Folie („Kleeblatt“)

7. Rückgriff auf die „i Tres amigos!“
Ist das Foto eine geeignete Darstellung der Trinität?

HA: Kopie einer traditionellen Trinitätsdarstellung und der „Rundfunkansprache“

Frage: Durch welche Medien erschließt sich euch die Trinität am Besten?

Begründet eure Auswahl.

nächste Stunde: Übergang zum islamischen Gottesbild.

9. Einheit: „Biblischer Gottesglaube“

von: Hubertus Naumann, Magdalena Keim, Udo Ferber, Martin Schnarrenberger

1. „Abraham“

Einstieg:
a) - Traumreise „Gott ruft dich!“




- Auswertung: „Welche Chancen, welche Risiken




  liegen im Aufbruch?“

Testarbeit:

b) - Textarbeit Gen 12, 1-3




- Chancen und Risiken für Abraham und seine Sippe?




  (Lehrerkommentar „Konzepte 2“, S. 26)

Vertiefung:
c) - „Wie zeigt sich Gott?“




  (Er mutet und traut uns zu..., Segen und Verheißung)




  Medium: „Wir sind die Generation“ Naidoo

2. „Gott, der befreit“

Einstieg: Bildarbeit
a) Frage: „Wie zeit sich Gott?“

(Ex 3, 1-15)
b) Überleitung zum Dekalog
Vertiefung:


„Das Jahwe-Programm“





Plakaterstellung, Stichwort: Werte)

3. „Gott der sorgt und schützt“

Text: Psalm 23

Einstieg:
Vorlesen



(Symbole zum Psalm auslegen, Bilder...)

Transfer:
Ein Simbolbild



Psalmbilder in Lebenssituationen umsetzen

4. Gottesbild Jesu
- Vater (z.B. LK.15) Mt. 7



- Gerechtigkeit für alle (Mt. 20)



- der leidende Gott (Kreuz und Kursbuch Rel. Oberstufe S. 109)

Anlage 1

Anleitung: Traumreise Abraham

Schließ einen Moment die Augen, stell dir vor du schläfst, du träumst.

Im Traum erscheint dir Gott. Er spricht: „Ich habe Großes mit dir vor, es soll dir wohl ergehen und allen, die mit dir sind. Verlass deine Heimat, deine Familie, deine Freunde und geh an einen Ort, den ich dir zeigen will.

Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein.“

- kleine Pause -

Du erwachst - kleine Pause -

Wie geht es dir?

Welche Gedanken und Gefühle kommen dir?

Wie reagierst du auf diesen Traum?

Auswertung: Gruppenaustausch (Runde)

Auswertungsfrage: Welche Chancen und welche Risiken hätte es zu gehen, dem Ruf Gottes zu folgen?

Idee zur Entwicklung der eigenen Gottesvorstellung:

Als Vorbereitung eines Essays dazu die Führung eines „Tagesbuchs“ zu den Unterrichts-einheiten.

10. Nach Gott fragen in 13.1

von: Susanne Schildt, Claudia Matthias, Edwin Henkel

  1.  Einstieg



Schreibgespräch - Bilder

Persönliche Gottesbilder und

Frau Bertold / Kindervorstellungen

Entwicklung von Gottesbildern

  2.  Biblisches Gottesbild(er)


Bibel

Geschichte Israels - Gottesbilder

Gotteserfahrungen

  3.  Bibelstellen - Widersprüche

Bilderverbot



„Elefant“

  4.  Glaubenslehre





- Trinität



Härle (Rundfunkansprache)
- Luther

  5.  Von/mit Gott reden



Barth

moderne Theologie



Bultmann






Tillich o. a.

  6.  Theodizee



Gedichte

Literatur



Faust / Hiob

  7.  Antwortversuche



Leibnitz o. a.

  8. - 9.Religionskritik


a. (Ganzschrift)


Feuerbach


b. Referate



Freud


c. Texte



Marx






Sartre o. a.

10. Islamische Gottesvorstellung

(11.) (Buddhismus)

12. Abschlussreflexion

11. Nach Gott fragen mit Gegenwartsbezug und „Haken“

von: Ruth Niebergall, Bernd Simon











„Haken“ zur 



Std.
Thema



Gegenwartsbezug

späteren 










Doppelstunde

  1.
Persönliche Gottesbilder und


Spannung zu Bilderverbot

  2.
Gott als Schöpfer (Gen 2)

„bebauen und bewahren“
intelligentes Design?










(12)

  3.
Gott als Geheimnis (Ex 3)

Gott in der Natur be




Text: „Gottes verborgene

gegnen?


Gegenwart“ S. 20



„ich bin da!“

  4. 
Gott als Retter (Ex 8)


Befreiungstheologie

„Woran in mein Herz






Süchte / Abhängigkeiten
hänge“ (9-10)

  5.
Gott als hartnäckiger


Walfangverbot,...


und trotzdem barmherziger

.../...


...(Jona)

  6. 
Gott als Liebe (1. Joh. 4,8)


Der rechtfertigende Gott





„Billige Gnade“


(Röm 1-3)







(9-10)

  7.
Trinität



Muslime befragen den
Islam (14)






3-fachen Gott

  8.
Klausus

  9.
Theologische Entwürfe


Scholastik, Mystik, Luther

10.
Theodizee



Katastrophen


Preis der Freiheit










versus Determination









Akzente 4, S. 69

11.

12. 
Religionskritik



Kreationisten vs.


Feuerbach e. a.



Evolutionisten
13.
Wie spricht der Islam von Gott

Fundamentalismus

14.
Wie spreche ich heute von/mit

Sölle, Naidoo, ...


Gott?



Gebet

15.
Abschluss / Vorstellung der


Präsentation/Feedback

12. Gott als Geheimnis, das uns angeht
von: Jürgen Rapp, Karl Friedrich Schutte, Tilo Benner

1. Vorstellungen über Gott im Laufe des Lebens

▪ Gottesbild der Schüler/-innen
▪ Entwicklungsstufen

2. Gott auf dem Prüfstand
▪ Theodizee

▪ Luthers „Deus absconditus - deus revelatus“

▪Gottesbeweise

▪ Religionskritik

▪ (Feministische Theologie)

3. Gott - ein Geheimnis, das uns angeht

▪ Biblische Gottesbilder

▪ Trinität im Vergleich zum islamischen Gottesbild

▪ Gebet als Zugang zu Gott

▪ Positive Erfahrungen: „Und dennoch ...“ (Ps 73)

▪ Gottesdienst „Gott sei mit dir“. Gott und die Herausforderungen des Lebens
→ Gott - eine Frage für Herz und Verstand
